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Klimaschutz ist KatastrophenschutzïDas Bewusstsein für ein nachhaltiges Energiesystem ist in der 

Gesellschaft durch die jüngsten Weltpolitik- und Wetter-Ereignisse deutlich gewachsen. Die Frage nach der 

Energiesicherheit und -unabhängigkeit bestimmt aktuell die Themen. Der schnellstmögliche Ausbau von 

Erneuerbaren Energien muss daher konsequent verfolgt werden. 

Im Jahr 2021 erreichten die Absatzmengen von Ökostrom mit Grüner Strom-Label und Biogas mit Grünes 

Gas-Label neue Rekorde. Das bedeutet gleichzeitig, dass vermehrt Investitionen in die Energiewende 

getätigt wurden. Unsere Labelnehmer und ihre Ökostrom- und Biogas-Kund:innen tragen dazu bei, eine 

100% erneuerbare Energieversorgung in allen Sektoren und auf allen Ebenen zu schaffen und sie 

naturverträglich, dezentral, bürgernah und gemeinwohlorientiert zu gestalten.

Dieser Tätigkeitsbericht ist in vier Teile aufgebaut: Grüner Strom-Label (S. 3), Grünes Gas-Label (S. 13), 

Kommunikation und Marketing (S. 18), Verein, Struktur und Entwicklung (S. 24). Im Anschluss an den 

Tätigkeitsbericht ordnet sich der Grüner Strom Label e.V. mit seinen Gütesiegeln und als Verein in die 

Sustainable Development Goals (SDGs) ein.

Viel Spaß beim Lesen,

Daniel Craffonara

Geschäftsführer, Grüner Strom Label e.V.

Vorwort



Bericht

Grüner Strom-Label
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Kennzeichnung hochwertiger Ökostromprodukte

Das Grüner Strom-Label schafft einen Doppelnutzen für Verbraucher:innen: Beschaffung von 100 % echtem Ökostrom und garantierte Investitionen in 

Energiewende-Projekte. Verbraucher:innen, die Grüner Strom-zertifizierten Ökostrom beziehen, unterstützen und beschleunigen so den Umbau der 

Energieversorgung.

Bericht Grüner Strom-Label

Stromabsatz

100 % echter Ökostrom

Die Anforderungen des Grüner Strom-Labels gehen 

über das gesetzliche Maß hinaus: Nur beim Grüner 

Strom-Label muss der Stromanbieter für seine 

Kund:innen nicht nur virtuelle Herkunftsnachweise, 

sondern echte Ökostrommengen einkaufen. Kein 

anderes Gütesiegel für Ökostrom in Deutschland 

garantiert das.

2021 wurden 1,8 TWh Ökostrom zertifiziert ïdas 

entspricht dem Stromverbrauch von 563.000 

Durchschnittshaushalten (3 Personen). Der Absatz 

von Grünem Strom steigt damit das sechste Jahr in 

Folge und erreicht einen neuen Höchstwert. 1.805.000 kWh
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Absatz von Ökostrom mit Grüner Strom-Label seit 1999
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Nur das Grüner Strom-Label garantiert, dass ein fester Förderbetrag je verbrauchter Kilowattstunde in Energiewende-Projekte fließt. Fördergelder müssen 

innerhalb von zwei Jahren investiert werden. Es können verschiedenste Maßnahmen und Projekte unterstützt werden, z.B. Wind- und Solaranlagen, Speicher und 

intelligente Netze, Energieeffizienzmaßnahmen und Bürgerenergieprojekte. Der zusätzliche Umweltnutzen, bedingt durch die strengen Kriterien, ist ein weiteres 

Alleinstellungsmerkmal des Gütesiegels Grüner Strom.

Die Prüfung von Grüner Strom-zertifizierten Ökostromprodukten findet in der Regel alle zwei Jahre statt. Zu den zentralen Bestandteilen der Gutachten zählen die 

Energiewende-Projekte, die der Energieanbieter mit seinen Grüner Strom-Fördergeldern umsetzt. Da nicht alle Energieanbieter im selben Jahr geprüft werden, 

sind alle Energiewende-Projekte eines Jahres erst zwei Jahre später vollständig begutachtet.

Bericht Grüner Strom-Label

Investitionen in Energiewende-Projekte

2019 wurden 95 Projekte mit 

6 Millionen Euro gefördert. 

Da es sich meist um anteilige 

Förderungen handelt, wurden 

damit Gesamtinvestitionen in 

Höhe von knapp 

34 Millionen Euro 

angestoßen.
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Sonstige Energiewendeprojekte
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2021 waren auf dem Ökostrommarkt über 100 

Ökostromtarife mit Grüner Strom-Label erhältlich. 

22 Produkte wurden bundesweit vertrieben, die 

Übrigen wurden lokal und regional angeboten. 

Eine Liste aller Labelnehmer finden Sie hier.

Direkt vergleichen im Vergleichsportal der

Umweltverbände

Bericht Grüner Strom-Label 

Grüner Strom-zertifizierter Ökostrom deutschlandweit

Foto: Viktoria Dorn, Patrick Philipiak

http://u.osmfr.org/m/727145/
https://www.gruenerstromlabel.de/gruener-strom/oekostrom-beziehen/?no_cache=1
https://vergleich-dich-gruen.de/
https://vergleich-dich-gruen.de/
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Seit Beginn der Grüner Strom-Zertifizierung wurden 

mehr als 1.600 Förderprojekte mit über 85 Millionen 

Euro unterstützt. 

Da es sich meist um eine Teilförderung von Projekten 

handelt, liegen die tatsächlich investierten Gelder etwa 

um das Fünffache höher.

Alle Förderprojekte können auf einer Onlinekarte 

betrachtet werden. Auch weitere Details wie Leistung, 

Inbetriebnahme oder Fördermittelgeber sind aus der 

Karte ersichtlich. Klicken Sie hier.

Bericht Grüner Strom-Label

Energiewende-Projekte

http://u.osmfr.org/m/681533/
http://u.osmfr.org/m/681533/


Projektbeispiele

"So(lar) wollen wir leben!ñ Energiewende auf dem Generationenhof Landau

Der Generationenhof Landau hat im Frühjahr 2021 ein Solarprojekt gestartet und heute eine installierte Solaranlage. Die Bewohner:innen können sich größtenteils 

selbst mit Strom versorgen und leisten einen wichtigen Beitrag zur Energiewende. Unterstützt wurde das Solarprojekt durch das Förderprogramm ĂSolidarSolarñ 

mit Geldern des Grüner Strom-Fonds. Zur ausf¿hrlichen Newsé

https://www.gruenerstromlabel.de/energiewende-projekte/ausgewaehlte-foerderprojekte/einzelansicht-foerderprojekt/news/solar-wollen-wir-leben-energiewende-auf-dem-generationenhof-landau/
https://www.gruenerstromlabel.de/energiewende-projekte/ausgewaehlte-foerderprojekte/einzelansicht-foerderprojekt/news/solar-wollen-wir-leben-energiewende-auf-dem-generationenhof-landau/


Projektbeispiele

Bis zu 75% Energieersparnis durch intelligente Beleuchtung

Eine erhebliche Energieeinsparung konnten die Stadtwerke Eichstätt durch die Ausstattung einer Tiefgarage mit intelligenter LED-Beleuchtung erzielen. Durch den 

Austausch von mehr als 145 Leuchtstoffröhren gegen LED-Leuchten der höchsten Energieeffizienzklasse sinkt der jährliche Stromverbrauch der Beleuchtung von 

45 000 auf etwa 11 000 Kilowattstunden. Gefördert wird dieses Projekt durch die Belieferung der Liegenschaften der Diözese Eichstätt mit Grüner Strom-

zertifiziertem Ökostrom. Zur ausf¿hrlichen Newsé

https://www.gruenerstromlabel.de/aktuelles/einzelansicht-news/news/bis-zu-75-energieersparnis-durch-intelligente-beleuchtung/
https://www.gruenerstromlabel.de/aktuelles/einzelansicht-news/news/bis-zu-75-energieersparnis-durch-intelligente-beleuchtung/


Projektbeispiele

Solarenergie als neue Perspektive in Honduras

Der AWO Bundesverband e.V. ïKooperationspartner des Grüner Strom Label e.V. ïrealisiert mit Fördermitteln des Grüner Strom-Label e.V. eine Photokoltaik-

Anlage mit 22 Solarmodulen auf den Dächern der Zentralbüros von OCDIH. Seit Installation und Inbetriebnahme der neuen PV-Anlagen konnte der 

Stromverbrauch von 14 000 kW/h auf etwa 6000 kW/h pro Jahr reduziert werden. Die restlichen 8000 kW/h werden zukünftig über Solarenergie erzeugt. Das 

bedeutet eine deutliche Kosteneinsparung für den OCDIH in Honduras. Zur ausf¿hrlichen Newsé

https://www.gruenerstromlabel.de/energiewende-projekte/ausgewaehlte-foerderprojekte/einzelansicht-foerderprojekt/news/solarenergie-als-neue-perspektive-in-honduras/
https://www.gruenerstromlabel.de/energiewende-projekte/ausgewaehlte-foerderprojekte/einzelansicht-foerderprojekt/news/solarenergie-als-neue-perspektive-in-honduras/
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Presseinformation

Seit dem 1. Januar 2021 gilt ein neuer Kriterienkatalog für das Grüner Strom-Label. Im Fokus steht die 100-prozentige erneuerbare Energieversorgung im 

gesamten Energiesystem. Darüber hinaus legt der Grüner Strom Label e.V. mit der Verschärfung seiner Anbieterkriterien den Kohleausstieg bis 2026 fest ïweit 

vor der von der Politik festgelegten Zielmarke.

Kernkriterium des Ökostromlabels der Umweltverbände ist die Förderung neuer Energiewende-Projekte. Die neuen Kriterien sollen langfristig den Weg zum 

Einstieg in die Erneuerbaren auf allen Sektoren ebnen. Energiewendeprojekte können daher zukünftig nicht nur wie bisher im Bereich Strom gefördert werden, 

sondern die Fördermöglichkeiten wurden um die Sektoren Wärme und Mobilität erweitert. Somit können Energieanbieter mit Hilfe des Ökostromlabels die 

Energiewende sektorenübergreifend voranbringen.

ĂUnser Anspruch ist es, moderne Standards f¿r besten ¥kostrom zu schaffen. Die regelmªÇige ¦berarbeitung unserer Kriterien ist dabei der Dreh- und Angelpunkt 

f¿r den qualitativen Anspruch an das G¿tesiegelñ, erklªrt Daniel Craffonara, Geschªftsf¿hrer des Gr¿ner Strom Label e.V. ĂMitden neuen Kriterien haben wir die 

Entwicklungen in der Energiewirtschaft fest im Blick und ermöglichen einen ganzheitlichen Ansatz, der über die reine Stromwende hinaus geht. Damit setzen wir 

neue Akzente f¿r das Gelingen der Energiewende.ñ 

Die bisher schon geltenden Einschränkungen für Energieanbieter, die das Ökostromlabel der Umweltverbände nutzen, wurden im neuen Kriterienkatalog 

verschärft: Nach dem 31.12.2026 darf kein Energieanbieter, der einen Grüner Strom- oder Grünes Gas-Label zertifizierten Tarif führt, oder führen möchte, an 

Kohlekraftwerken beteiligt sein. Das gilt auch für Mutter- und Tochtergesellschaften mit über 50 % Unternehmensbeteiligung am oder durch den Energieanbieter. 

Die Trägerverbände des Grüner Strom Label e.V. setzen damit ein klares Zeichen, dass der Kohleausstieg in Deutschland deutlich früher als das politisch 

festgelegte Datum 2038 erfolgen muss.

Die Broschüre, den vollständigen Kriterienkatalog 2021 und eine Hintergrundinformation zu den Kriterien für Kohlekraftwerksbeteiligungen finden Sie unter 

http://www.gruenerstromlabel.de/gruener-strom/kriterienkatalog/. 

Bericht Grüner Strom-Label

Neuer Grüner Strom-Kriterienkatalog veröffentlicht

http://www.gruenerstromlabel.de/gruener-strom/kriterienkatalog/


Bericht

Grünes Gas-Label
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Absatz von Gasprodukten mit Grünes Gas-Label seit 2014

Erdgasabsatz
(kWh)

Biogasabsatz
(kWh)

Umweltverträglich produziertes Biogas - garantiert

Das Grünes Gas-Label bietet seit 2014 Verbraucher:innen im komplexen Markt für Gasprodukte eine einfache Orientierungshilfe für das richtige Biogasprodukt. 

Das Gütesiegel kennzeichnet umweltverträgliches Biogas. Gasprodukte mit Grünes Gas-Label müssen mindestens zu 10 % aus hochwertigem Biogas bestehen. 

Den Kriterienkatalog für das Gütesiegel finden Sie hier.

Bericht Grünes Gas-Label

Gasabsatz

Wachsender Absatz

Grünes Gas-Labelnehmer verzeichneten weiterhin steigende Kundenzahlen. 

In 2021 wurden über 1,15 TWh Gas abgesetzt durch Grünes Gas-Produkte, 

ein Plus von 168% zum Vorjahr. Damit wurden 65.700 Kunden beliefert. Der 

Anteil an Biogas lag insgesamt bei 13,9 %. Für das Jahr 2022 wird insgesamt 

ein sinkender Gasabsatz prognostiziert.

Neu zertifizierte Tarife 

führen zu einem starken 

Anstieg des Absatzes

https://www.gruenerstromlabel.de/gruenes-gas/kriterienkatalog/
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Optionale Grünes Gas-Förderkomponente

Ende 2018 beschloss der Vorstand des Grüner Strom Label e.V. die Implementierung einer optionalen Grünes Gas-Förderkomponente. Neben der regulären 

Betrachtung zur Biogas-Herkunft tragen Kunden nun mit ihrem Grünes Gas-Bezug auch zur Förderung neuer Energiewende-Projekte bei.

Á Die Förderkomponente beträgt mindestens 0,1 ct/kWh.

Á Sie wird auf den Gesamtabsatz des Grünes Gas-Produktes angewendet (Biomethananteil + Erdgasanteil).

Á Sie ist unabhängig von der Höhe des Biomethan-Anteils im Grünes Gas-Produkt.

Á Sie ist unabhängig von der Höhe des Gasabsatzes einzelner Endverbraucher (Privatkunden, Gewerbekunden etc.).

Á Fördermittelerträge werden nach den bewährten Kriterien des Grüner Strom-Labels investiert.

In der Grünes Gas-Zertifizierung 2021 wurden für 2020 die Fördergelder ausgewiesen, die durch Grünes Gas-zertifizierte Produkte der Stadtwerke Konstanz 

GmbH, RhönEnergie-Fulda und der NATURSTROM AG generiert wurden: Über 400.000 Euro Fördergelder fließen in neue Energiewende-Projekte.

Bericht Grünes Gas-Label

Förderung von Energiewende-Projekten
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Biogas-/ Biomethanmarkt

Im Frühsommer 2021 trat ein Gesetz zur Weiterentwicklung der Treibhausgasminderungs-Quote im Kraftstoffbereich in Kraft. Dieser und weitere Faktoren führten 

akut zu einem starken Kaufanreiz für begrenzt verfügbares, nachhaltig produziertes Biogas/Biomethan, das bisher u.a. von Grünes Gas-Labelnehmern zur 

Belieferung der Endkund:innen im Wärmebereich bezogen wurde. Die erhöhte Nachfrage führt dazu, dass eine Deckung des Bedarfes an Grünes Gas-

zertifiziertem Biogas für 2021 und/oder 2022 (teilweise) nicht mehr möglich oder preislich unzumutbar ist. 

Beschaffungskriterien

Aufgrund der o.g. geänderten gesetzlichen Rahmenbedingungen und den daraus folgenden Marktdynamiken hat der Grüner Strom Label e.V. am 30.7.2021 eine 

bis 31.12.2022 befristete Sonderregelung für die Beschaffungskriterien im Rahmen des Grünes Gas-Labels beschlossen. 

Labelnehmer, die ihre Beschaffung von Grünes Gas-fähigem Biomethan nachweislich nicht mehr unter zumutbaren Konditionen decken können, können in diesem 

Zeitraum von der Sonderregelung Gebrauch machen und damit in diesem begrenzten Zeitraum anstelle von Biomethan bei Einhaltung der u.g. Auflagen 

konventionelles Erdgas einsetzen. 

Durch die Sonderregelung wird sichergestellt, dass Endkund:innen einen vollständig klimaneutral kompensierten Erdgasanteil anstelle des Biomethans erhalten. 

Ggfs. zusätzlich entstehende Erträge aufgrund insgesamt günstigerer Beschaffungskosten müssen für Kompensationsprojekte und / oder Energiewende-Projekte 

verwendet werden. Der Einsatz zusätzlicher Erträge in Energiewende-Projekten (Photovoltaik- oder Windenergieanlagen, Projekte zu Energieeffizienz, 

Wärmeversorgung) wird durch den Grüner Strom Label e.V. und ein weiteres unabhängiges Zertifizierungsinstitut geprüft.

Bericht Grünes Gas-Label

Befristete Sonderregelung
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Ausgezeichnet: Alle Biogas-Tarife von Prokon mit Grünes Gas-Label

Bonn/Itzehoe: Prokon lässt seit dem November 2021 das gesamte Gasportfolio mit dem Grünes Gas-Label zertifizieren. Das Grünes Gas-Label ist das einzige 

Biogas-Siegel in Deutschland, das die ökologische Qualität von Biogas auf allen Verarbeitungsstufen überprüft ïvon der Substratherstellung, über die Biogas-

Produktion bis hin zur Lieferung an die Endkund:innen. 

ĂBei der Einf¿hrung eines Gas-Produktes war es uns sehr wichtig, mit unserem Produkt die strengen Kriterien von Grünes Gas zu erfüllen und die 

Umweltverbªnde an unserer Seite zu habenñ, so Frank Kalliora, Abteilungsleiter Energiehandel bei Prokon. Er ist froh über die Erweiterung der Angebotspalette 

der Energie-Genossenschaft um nachhaltiges Biogas. ĂEs passt hervorragend zu unserer Mission als nachhaltiger Produzent und Lieferant von gr¿ner Energie.ñ

ĂWir freuen uns, dass unser Biogas-Label nun die Tarife einer so starken Bewegung wie die der Prokon auszeichnetñ, sagt Christian Knops, Leiter der Grünes 

Gas-Zertifizierung des Gr¿ner Strom Label e.V. ĂProkon ist einer der Vorreiter f¿r genossenschaftliches Handeln in der Energiewirtschaft. Das passt mit dem 

ersten Biogaslabel in Deutschland gut zusammen. Unter anderem verbindet uns der unermüdliche Einsatz für eine nachhaltige und ökologische Energiezukunft, 

die von Akteursvielfalt gekennzeichnet ist. Und das tun wir ab jetzt gemeinsam.ñ

Die Energiegenossenschaft bietet seit dem Jahreswechsel zwei Gas-Produkte an: Prokon Biogas 10 und Prokon Biogas 100. Beide Produkte werden das Label 

ĂGr¿nes Gasñ tragen. Mittelfristig will Prokon eigene Biogasanlagen bauen. Auch ein Produkt aus Wasserstoff ist bereits in Planung.

Für beide Produkte beschafft Prokon aktuell unter Auflagen für einen begrenzten Zeitraum konventionelles, vollständig klimaneutral kompensiertes Erdgas anstelle 

Grünes Gas-fähigem Biomethan. Hintergrund ist ein im Frühsommer 2021 in Kraft getretenes Gesetz zur Weiterentwicklung der Treibhausgasminderungs-Quote 

im Kraftstoffbereich. Des Weiteren führt die unsichere Versorgungslage und die damit verbundenen Preisspekulationen auf den Gasmärkten im Zuge des Krieges 

in der Ukraine zu einem starken Kaufanreiz für Biogas/Biomethan. Die erhöhte Nachfrage führt dazu, dass eine Deckung des Bedarfes an Grünes Gas-

zertifiziertem Biogas aktuell teils nicht möglich oder preislich unzumutbar ist.

Durch Vermeidungszertifikate wird das Gas bei Prokon klimaneutral gestellt und der Ausbau von Windenergie in Indien vorangetrieben. Zusätzlich fördert Prokon 

auch mit einem festen Betrag pro Kilowattstunde Energiewende-Projekte nach Kriterien des Grüner Strom Label e.V. Dies passt zur Geschichte und dem Auftrag 

von Prokon: Dem Ausbau der Windenergie und der Förderung der Energiewende. 

Bericht Grünes Gas-Label

Neue Labelnehmer 2021



Bericht

Kommunikation und Marketing

Ziel der Aktivitäten im Bereich Kommunikation und 

Marketing ist es, die Gütesiegel Grüner Strom und 

Grünes Gas als Zeichen für Premium-

Energieprodukte bekannter und erlebbarer zu 

machen. 

Der Verein hat sich 2021 auf folgende Arbeitsfelder 

konzentriert:

ÁOnline- und Social Media-Kommunikation

ÁPodcast ĂStrom Aufwªrtsñ

ÁOnline-Veranstaltungsmanagement

ÁVergleichsportal Ăvergleich-dich-gruen.deñ
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Etwa zweimal pro Monat erzeugt der Verein eigenen News-Content. Dabei handelt es sich um Nachrichten, die direkt mit dem Verein oder den Labels 

zusammenhängen. Das können zum Beispiel Infos über die Zertifizierung neuer Energieprodukte, Darstellungen von Förderprojekten oder auch ausgewählte 

Branchennews sein. 2021 wurden 35 Newsbeiträge verfasst. 

Zusätzlich erscheint alle zwei Monate ein Newsletter, der die Neuigkeiten des Vereins zusammenfasst.

Bericht Kommunikation und Marketing

Online-Kommunikation

https://www.gruenerstromlabel.de/aktuelles/
https://www.gruenerstromlabel.de/newsletter/
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Bei Strom Aufwärts, dem Podcast des Grüner Strom Label e.V. werden aktuelle Energiewende-Themen, spannende Projekte und Neuigkeiten des Vereins 

besprochen. Mit dem Ziel, Energiewende und Klimaschutz ganzheitlich zu betrachten, wurde der Podcast 2021 entwickelt und seitdem von Christian Knops und 

Melanie Alberts moderiert. 2021 wurden sieben Podcast-Folgen veröffentlicht, die insgesamt 1200 mal heruntergeladen wurden.

#1 Wie ein Öko-Label die Energiewende voranbringt

#2.1 Das Strom-Monopoly. Warum wir die dezentrale Energiewende brauchen

#2.2 Das Strom-Monopoly. Warum wir die dezentrale Energiewende brauchen

#3 Klima und Migration - Wie hängt das wirklich zusammen?

#4 Klimaschutz in der Pflege - Der unbekannte Einfluss sozialer Verbände

#5 Letóstalk about justice! Energiesysteme und ihre Bedeutung für globale Ungleichheit

#6 Letôstalk about justice! Wie funktioniert eine Energiewende für soziale Gerechtigkeit?

Bericht Kommunikation und Marketing 

Podcast ĂStrom Aufwªrtsñ

https://www.gruenerstromlabel.de/aktuelles/podcast-strom-aufwaerts/
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Das Energiewendeforum Digital gibt eine Perspektive und bietet Energieversorgern und Energiewende-Unterstützer:innen eine Plattform für den Austausch von 

praxisnahen Erfahrungen, Perspektiven und Ideen für eine grüne (Energie-) Zukunft.

2021 wurden fünf digitale Energiewendeforen veranstaltet mit durchschnittlich 50 Anmeldungen pro Veranstaltung.

Bericht Kommunikation und Marketing 

Online-Veranstaltungen: Energiewendeforum Digital

https://www.gruenerstromlabel.de/aktuelles/energiewendeforum/energiewendeforum-digital-2022/
https://www.gruenerstromlabel.de/aktuelles/energiewendeforum/energiewendeforum-digital-2022/


w
w

w
.g

ru
e
n

e
rs

tro
m

la
b
e

l.d
e

Bericht Kommunikation und Marketing 

Online-Veranstaltungen: Energiewendeforum Digital

Systemintegration und Sektorenkopplung am 10.06.2021

ÁUniv.-Prof. Dr.-Ing. Markus Zdrallek (Bergische Universität Wuppertal)

ÁProf. Dr. Ingo Stadler (Technische Hochschule Köln)

ÁKim Viola Kanitz (Green Planet Energy eG)

ÁMarkus Mann (MANN Naturenergie GmbH & Co. KG)

Grüner Wasserstoff am 21.09.2021

ÁMarcel Keiffenheim (Green Planet Energy eG)

ÁChristian Mildenberger (Landesverband Erneuerbare Energien NRW 

e.V.)

ÁManuela Heise (Deutsche Kreditbank AG)

ÁProf. Dr.-Ing. Michael Sterner (Ostbayerische Technische Hochschule 

Regensburg)

Mobilitätswende am 29.09.2021

ÁOliver Geissler (EnergieAgentur.NRW)

ÁFlorian Adler (Stadtwerke Münster GmbH)

ÁJens Richter (Deutsche Kreditbank AG)

ÁJohannes Russmann (NABU e.V.)

Mieterstrom am 12.11.2021

ÁAndreas Gißler (Heidelberger Energiegenossenschaft eG)

ÁBjörn Fich (Mainova AG)

ÁDr. Sarah Debor (NATURSTROM AG)

Kommunen & Kreise vor der Herausforderung Klimaneutralität am 

16.11.2021

ÁSilke Wesselmann (Kreis Steinfurt/ energieland 2050 e.V.)

ÁElena Cantos (Agentur für Erneuerbare Energien e.V.)

ÁArmin Mayr (Stadt Regensburg)
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Das 2020 entwickelte Tarifportal der Umweltverbände, ermöglicht einen einfachen Wechsel zu echtem Ökostrom und Biogas. Ziel des Vergleichsportals ist es, 

Verbraucher:innen einen transparenten und unabhängigen Überblick auf alle Ökotarife zu bieten, die mit dem Grüner Strom- oder Grünes Gas-Gütesiegel 

ausgezeichnet sind. Das Vergleichsportal hat mit 3.255 Aufrufe pro Monat mehr als 30 % so viele Aufrufe wie die Stamm-Homepage. 

2021 wurde eine Umfrage zu den Funktionen und der Wirkung des Tarifportals durchgeführt. Darauf basierend wurden folgende Anpassungen vorgenommen:

Á Neue Anbieterkategorien mit entsprechender Filtermöglichkeit

Á Ausgabe des Biogasanteils bei Gasprodukten

Á Merkmal zur Kompensation des Gastarifs

Á Gesamte Anbieterliste unabhängig der Postleitzahl

Á Anbieterinformationen durch ein Unternehmensprofil

Bericht Kommunikation und Marketing 

Tarifvergleichsportal der Umweltverbände

https://vergleich-dich-gruen.de/ueber-uns/
https://vergleich-dich-gruen.de/ueber-uns/


Verein, Struktur und Entwicklung



Grüner Strom und Grünes Gas sind in Deutschland die e inzigen Gütesiegel für Ökostrom und Biogas, d ie von führenden 

Umweltverbänden getragen und empfohlen werden.
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Vereinszweck

Der Grüner Strom Label e.V. wurde 1998 von gemeinnützigen Umwelt- und Verbraucherverbänden sowie Friedensorganisationen gegründet. Zweck des Vereins 

ist, durch die Zertifizierung grüner Energieprodukte eine ökologische Energieversorgung zu fördern und mehr Glaubwürdigkeit und Transparenz auf dem 

Energiemarkt zu schaffen. Zu diesem Zweck vergibt der Verein zwei Gütesiegel: seit 1998 das Grüner Strom-Label für hochwertigen Ökostrom und seit 2013 das 

Grünes Gas-Label für umweltverträgliches Biogas. Sämtliche Mittel des Vereins dürfen nur für diesen Zweck verwendet werden.

Die Satzung des Grüner Strom Label e.V. können Sie hier einsehen.

Trägerverbände

Durch ihre Mitwirkung im Vorstand und in der Mitgliederversammlung gestalten die Trägerverbände die Arbeit des Grüner Strom Label e.V. maßgeblich mit. 

Änderungen in den Kriterien der Labels beispielsweise müssen von den Trägerverbänden diskutiert und genehmigt werden. Träger des Vereins sind:

Á Bund für Umwelt- und Naturschutz Deutschland (BUND)

Á EUROSOLAR ïEuropäische Vereinigung für Erneuerbare Energien

Á Naturschutzbund Deutschland (NABU)

Á Deutscher Naturschutzring (DNR)

Á Die VERBRAUCHER INITIATIVE

Á Deutsche Sektion IPPNW

Á Deutsche Umwelthilfe e.V.

Die Labels des Grüner Strom Label e.V. sind in Deutschland die einzigen Gütesiegel für Ökostrom und Biogas, die von führenden Umweltverbänden getragen 

werden.

Verein, Struktur und Entwicklung

https://www.gruenerstromlabel.de/ueber-uns/


Unsere Vision

ist eine 100 % erneuerbare Energieversorgung in allen 

Sektoren und auf allen Ebenen. 

Die Energieversorgung soll naturverträglich, dezentral, 

bürgernah, gemeinwohlorientiert, fair und schadstofffrei 

sein.
















